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l'l r . B . Z>005 
(Bitte obige Nu11untr des URu 

M.GAF /c . am.ugebE: • 

'f M'l1lü\LAMT FUER VEhliiDE.GENSV.Eli.WAL'.i.'UNG 
,~ . BAD NENNDORF (20) ui.nd Nieder sc.chsen (Britische Zone ) 

Antrag auf Ruccke:-staJt~e; von \rt!rm.O(..gen, das unttir Art.I Abs .l der A. V. Nr. lO fa.e.Ll.l. . 
Oertlicht: Lage des Vermoeg1ms. 

(a) Land Hamburg (b) - Stadt - Kreis 

Personali1m d e s Antrags tellers 

(a) Familienname eter & W1.i11Usktlwi~ 
( c) Anschrift ,J aal.• • ■ 
(d) Gi;;burtsclatwn una l:i-eourtsi • 6· ,o,;,,. 
( f) }l13ruf • _.7_ 

(h) - der ,\ntr ag$tellur i :;, nicht ,-11:!:r G>:;schaedit.(te , 
siel'i1;- ,'i L:.i.;,_~--

1 . r :•)_dJ:,°1,IJEGLlC l-lw Vhll.110..:(~}!;N. 

(c) Ge!Ueinde H~abur g 

(bJ Vornwlle 

(e) Staatsangehoerigk~it 
-pala6stinensisch - iiW-li'ih-

-staatenlos gem.ll.VO. z . ilu-} .-

(a) - Wolü1 - ,;':"'f;C' ; ·"~'!f.tsha · s - fabrikg ,: baeude _ li:cker - G·1.rt~n - Feld Wert: 
~ hypothak - ~;"'11!1.i '3Chuld - Rbntenschuld _ Nicdbra.uch - Wohri.recht - wird nachgerv.:..t.: hL 

.Llanrt Blatt 

(d) (i-iii) siehe .Ergaenzu:ngsblatt 

(e) Name des ~rwArbers: • 

(f) Na.":le des j ,~tzig(:;n ·Eigentueoers ; 

,{g)--sacLdi.enli:Chc Angab,m siehe Anlaee 

II. B~w'EQ!.ICHES VERHOEDEi~; 

( a) ( 1.) Geschaeftsu~te :::--nehrn~n urrter-de.r· Firma: ., - · 
mit ·_dem Ge schaeftgzweige 

(2) Bankkonto bei der Bank 

(3) Wertpapi~rdt:lpot bei der Bank - siehe Anlage 

an 

- wird nachgereicht 

- wird nachge~eicht 

- wird nacbgerei,cht -

·mi.t_ dem Sitz in: 

in: 

(4) • zwang~~....r~.:-_a.i..ii Ed-s ·lwe~ 
'-- · ·, 

( 5) • For-der.ung aus Jfo 

~). Wobrnmg~ ud c.Ltw..i.g 

~ in : u. 3 a.ipaetki t 

Wert.:.. 
- WU'(t-~cht • -

unter Nr. 
(c) 

( d) 

(e) 

(1) 

(' 

eingetragen in da~; Hanriel.sre~-d.;.s,.._~1:.sgti.ttl.chta.....ill" . 

(1 - iii) sidw Er~a~mzungsblatt 

Name des Erwerb~rs unp Adr~sse: 

.... ~ ....... • in 

Staed t. P fandl«.ii.han etELl t in: •••. : •• : • • , • , • • • • • •• • • • , • 

·l'Jame ui1d Adresse des heutigen Ei_gentuemers: 

Adresse von Auskunftsp~rsone~: 

ehe .Ax1.lage 

wird ne.c~--

-wird.~ 

~ird na~hgereicht 

- wird nachg~icht 

{itte wenden 



ünzune blatt ~um Ant;r,'.lg llr . B 

P d.'-! n 11 r ( h) . 
r - or „ j Ans rl1cho lA fl. vollm' ohti 
- ..,..._~ ...... - -\ls ~ n m;::,r - als , s 11Pche1'+.,.,r ' _ 

1 t e:sbl:3t"t ( 1füokR 1 t ) zu ( a) 

er - ·11.!'1 

~ sl enc'l ( 

- Exbs ehc in 
;rn I . (d) 

wird nr:rchg2rcicht - Erb-soheinsant:ra.g ist gestellt - . 
(~ ! ist aufgrund der Wee;nahrne Ents c--häd i~g geleistet: - ja-nc;in-
(~~ ! fand d e l" Verka~f U\it er 

1

Nöti g11ng statt: - ja - . 
(1 11)we Jch~ G~genl uistutlg ~~rde g ewährt: 

~1E, und Ort der Ent '3 :t8h,_:mg : 
' -wird nachgerei•ht -

Höh e d es Kaufpreis es : 

A.ngabc:::n . üb E:: r das Entgelt und etwaige Verfügungsbeschrä nkw1gcn: 

Da s Ent g<:Jlt war k e in angcmessaner Kaufpreis i m Sinne de s Art. 3 AAO, Vßl. 
ierzu. 8rgänzungsbla.tt ·RU.cks&ite • zu (b). 

(i) i s t o.ufg.rund der Wecnahme Entschädigung gel eist et:-ja-nei n.,,. 
( ii) :t'3nd 'd e r Ve rirnuf unt e r Nötigung · s tatt: - j a -
(iii)wt lche G2gsnl 2 istung wurd e gewährt~ 

-vn.rd naohger e ioht -

__ Mg.eb.e.n-~~~JUld--Umst-änd.c-·-dar- B:nt.zi.clrung: . 

Art de.s-v\nspru.ohs : 

im Ubrig0.ll__ Er-Ril.o.ks.Bi t 0-. ZR_ ( 0) 

üb~igen Ergänzungsblatt Rü•~s ~itc zu (d) 

omb.X.194~ 



United Restitution O ffice 
Hannove r, Koulbachstraße 23 

TelefOJ> 5 62 56-

.Pa1 / Soh / J o 

PI a1 qu ot our r f e r e nc e 
Bitt 1Jna r tenzelchen ang b _n 
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: e~gutmaohungsamt ff ~;" ~-~~ ·.:;~~ ... 
beim Landgericht Zu: VI/z 5352 ~'> 9-~ ~l~-,. / 
H a m b u r g 36 Lilli Sohaei'er ..,._ - • • .. ~·• EJ 

~ 11.'.1,1\.".'~~: 'ff 
Beö. :Rueckerstattungssache Lilli Schaefer wegen des Lifts. ~ < •• 

Wir erhielten die ErkJ.aerung ae0 Oberfinanzdirektion Hamburg wonach a lle Moe 
liohkei ten zur Auffindung des mzugsgutes erschoep:f't waeren; und e rwidern bi!;,auf' 
folgendes: 

" Wix- ueberreicben anbei eine eidesstattliche Versiob.erung nebst einer Abschrift 
die die Witwe des Herrn Fau1 Wienskowitz abgegeben bat. ' 

Wir ueberreichen weiterhin: 
aj Rechmmg der Firma "ill transport & Storage LTD. , London, v. 28. 3. 4 0 
b Briet" derselben Firma vom 4-4-40 
~ Rechnung " " " 27. 5. 4D 

Hie~r ergibt sich eindeutig, dass der Lift urspruenglich nach Austr alien 
geschickt werden sollte, dass aber der Dampfer " H a m m ", auf dem der Lift 
verladen worden war, durch den Krieg ueberrascht worden ist, seih zuna.echst nach 
Bey.kiawik f1uechtete, von dort aus nach Hamburg zurueckging, und dass der Lift 
in Hamburg wieder ausgeladen wurde. 
Es geht wei telli.n daraus hervor, dass Herr Paul Wienskowitz zunaeebst e inmal weiter­
hin verauchte, den Lift aus H amburg heraussubekommen, um ihn nach London, wo er 
damals wohnte, zu dirigieren. Er wandte sich an die Firma "Alltransport & Storage 
LTD " in London, die auf dem Umwege ueber ihre Agenten in Antwerpen mit der Fa. 
Schoensee in Hamburg in Verbindung trat. Dies geht insbesondere aus dem Schreiben 
der Fa. "Alltransport" vom 4.4.4-o hervor. Herr llienskowitz zah1te auch einen VoI­
schuss au:f' den Betrag der Rechnung an die Fa. "Alltransport", erhielt jedoch den 
Betrag des Vorschusses - - abzueglich von l. 1.1.0 -- wieder zurueck, da inzwischen 
Hitler in Holland eingefallen war, und inf'o1ged.essen der Lif't nicht mehr aus Ham­
burg herausgebracht werden konnte. 
Aus der Rechnung von "Alltransport" van 27.S•io geht ei.mra.ndf'rei hervor, dass der 
Lift von H amburg aus transportiert werden sollte. 

Danach kann es nicht mehr zweifelha:ft sein, dass der Lift in Hamburg bei der Fe.. 
Scboensee & Co. geblieben ist. 
Bemerkenswert ist insbesondere die Rechnung von "Alltransport" vcm 27.5.40, in 
der ausdruecklioh Hamburg als Absenderort verzeichnet ist. 
Der von 15 i» fuer Porto und dergl. abgezogene Betrag von il 1.1.0 stimmt genau mit 
dem Betrag ueberein, den Herr Paul Wienskawitz naoh seiner bandscbrü'tlichen Notiz. 
von "Alltransport" zurueckerbalten bat, weil der Auftrag, den Lift und die 3 Kisten 
aus Hamburg ueber Holland abzusenden, niob.t ausgefuebrt werden konnte." 

Die Hamburger H.afen und Lagerhaus A.G. bat in einer anderen Sache am 20.9.50 mitge­
teilt, dass ~ei Kriegsbegirm im Hafen Hamburg rund 3000 Lifts gelagert haben. von 
denen durch .Kriegseinwirkung 700 zerstoert, waehrend die restlichen 2300 Lifts im 
Juli 194-.3 1U1oh dem grgssen Brand in Hamburg auf Weisung der Behoerden zwangsweise 
ver.kauft worden sind. 
Angesiohts des geringen Umf9anges der durch Kt-iegseinwirkung zerstoerten Lifts von 
weniger als 25 a der vorhandenen muss umsauehr auf die Beweise r Gegenseite bestan­
den werden. 

( 

4 Anlagen 
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',ur erso1: Ich hei..,se rete n , K /I' 7,, ver . th , c . sc er, 
icl ,i cl orc um 22 .10. 96 in K<. •i._...;hlitte 
ich :vohne i L it' , '"ir,:' t P i lik, Yeren „ yemetll 1.9 

Zur S..,.che: 
Mein inzwisc hen verstorbener nn 1-aul /iensko.1itz hatte 
seL ... en Lift von Hi1 denbnr Jo.-cJ. nach I • mbtr se dffi.'l l' sse 
Heil er von dort aus nuch Austr ... li en 1eiter ·esc:iickt er"e 
sollte. Der Lift wurde auch uu.r dem Dumpfer, dessen Nar:.1e , - -
wenn ich nicht irre, - - 11 Hamm " war, d1.,1-rch c..ie Schiffc...hrts -
uesellschaft Lloyds verfrrchtet. 
ie Hir hörten, vrnrde jedoch der Damp:ter durc~1 die Krie~ser­

klärun,· überr· seht und flüchtete sich mit z ,ei c:.t„ deren 
deut sollen Schii'f en in den Hafen von Reykia·, ik u. uf' Islan • 
Durch Lloyds in London, - - wir hielten tL.LS d_mals in .Lm:.Lc...on 
auf, - - erfuhren wir dns s auch der Dampf er '' '!: mm " sich 
unter den drei deutsciien Schiffen befdnd. lir hr·rte., ,,eiter­
hin, d.:....ss die Schiffe bei No.cht eini ~e Ta~e ::p2i.ter Reykia\Jik 
verlassen hatten, d&s0 der Dampfer II H8.mm " n eh r-r.. Jl...YE 
zurUo1q;0f bren "1c1r una der Lift i· ~ --,mbur 0 :ieder c.. us el3.den 
wurde. 
Da \vir von •'ngland aus mit Deutschls.nd n icLt korres">Jonc.ieren 
konnten, ersuo~1.ten \,ir meinem Sohn .:er_1.er :?.. o t h, de_, dc ... uals 
iLJ lerkdorf 1.rieringen in Holland w2..r, bei der Sriedi tion firn1 
Huco Schönsee & 'Jo. in Ilc ..... mburg anzufr&.'._,en, '.,as c....U..:i u 1serem 
Lift ß6\I orde:;,1 sei o 

1\1ein Sohn schrieb uns darauf, Schönsee & Co. ru....be nitueteilt , 
dass der Lift ,.,-ieder bei ih«" ist. • 
Wir wollten nunmehr uns den Lift über Hollc.nd nuch --_._(.;lc'.lnd 
schicken lassen; formell sollte uls Ziel des Li_ts mer ika 
angegeben \Verden und in Hollc.nd sollte dc ... nn die _· .. aresse ce ­
ändert u11d der Lift nach En rland c esch icl~t ,erden. ,ir \,undten 
uns an die Firma All transport ~ Stora ,e Ltd. L: Lonoon, d ie 
für die Beförderunc des Lifts von der deu.tschen Gr nz e bis zu 
unserer ~ohnunc m ... ch London 1=l 57.10.0. verlanJt hat. 

Die Firma lltro.ns· ort & S:tor· , e Ltd. setzte sich wit der F . 
Hugo chönsee & Co. und mit der Dresdner o·nk , b i der me i 
r, nn ein Sperrkonto h tte, durch ihre „ en ten in .. \. t. ,erpen in 
Verbindun und bestäti 'te uns den ~mpf,,.(nr von 15 1=J. 
Infol e des lJberfalls u.uf Holl nd konr~_te der }Jl.. ... n nicht aus 
f" rt Herden. Die Firm lltrc:..nsport : ';o . ..)-1-ora.~ e Ltd. zo 
sie für Porto Lmd usla~en ~ 1.1.0 b und schickte uns 
:ff 13.19.0. per ost zurück, ie mein Idml h .... Ed ch::..iftlich uf 
de Briefe der Firma vom 4.4„40 bestäti ·t h~t .Die 15 XJ waren 
die Anz hlun c..tUf den Reohnun sbetr . 

J rusalem,den 11.F bruar 1952 



, ALLTRANSPORT & STORAGE 
01RJtCTO"• • H . D ~ R.CS, M , r.Q:. o . A . DllTTWn„a:" (e-.... ,a.e) H, • · NA.cHau" (awrea) aa:,urTARY , " · N . fllODa..._. , 

INTERNATIONAL SHIPPING , F"ORWAROING , 19AGGAGE & INSURANCE AOENTS, WAREHOUSING 

LTD. 
; OVl!!:RSE:AS F'URNITURI!!: Rl!!:MOVERS, PACKERS OF FINI!: ARTS, ANTIQUE:S, VALUABLE:S ' 

FREIOHT a.. PASSENOER AGENTS TO IMPERIAL- AIRWAYS & ALL. PRINCIPAL. AIR LINES ' 
RELIAl!ILE CORRe'.SPONOeNTS IN ALL PRINCIPAL Cl!:NTREB OF THE WOFU„c •• 

HEAO OFFICE: 

EAGLE WHARF ROAD, 
LONDON, N.1 . 

ALLTRANSPORT BUILDING, 
LITTLE TRINITY LANE. 
LONDON, E.C.4. 

T&LaPHONI: : CENTRAL 834t (e UNH) 

INLAND Tll~QRAMll : AllTRANS, CANHON , UlNDOtl 
l'OAEIQH Tll.!ORAMII: Al.URANS, lONDOK. 

HONE I CLERKIINWllLL, 1P08/ fl . 

AND AT 

LIV~RPOOL (2) 
:ACIFIC BUILDINGS, 

31, JAMES STREET, 

SOUTHAMPTON, 
22, CANUTE ROAD, 

Tl!Ll!PHONI!: 3a1a. 

YOUR REF.: 
4t11. pr ... l , 

OUR REF.: 'Ri 5COO 

r 

!~ . Fa 7i~nsko itz, 
RAMSI ALLTAANS, BOUTliAMPTON. 4 , , .,avenJish v .:Il' ~ , 

Finchl• Y, 
T . 3. 

L 

Dear ir, 

!~eferring to our letter of the 1st inst . , e 
beg to aclrnowledge receipt of your 2 letters addrt.;ssed 
to 1fossrs . Hugo .., choensee 8· Co . , and the Dresdner Bank, 
wl:ich ,1e have orwarcGd on to these firn.s through our 
agents in .ntwerp. 

t the sarue time we beg to acknowledge rcceipt 
of ~ 15 . 0 . 0 . , for ~hich aruount we beg to enclose receipt . 

.As soon as we have further ne\7S • e s 1all not 
fail to get in touc~i i th you again and in the mcant i.nc 
ITe b~g to re ain , Dear Sir , 

Yours faithfully , 

General Manage, 
REMOVAL D„P f, 

All ....._ II undertabn 1ublect eo ehe condielons (copy on appllcaelon) of ehe Britlsh Auoclation of Shippln1 a11d Forwardin& Agents (lnc.), 
ln■unnce covered only by speclal wrieten request. 

. 

19 1:0 

7 

.J 

ootlfy andes in this account. The Company's Offidal Receipt only recognised-

1iab. 

1 u. ß 
.o45 



, , )r- .::ER~:::S~N~~~R:,_~~ ~OO~E ~ ~~A~~~!:. w~~H?u:,NG,11i 
OV~RSEAS F"URNITURI!!: Al!!:MOVl!!:RS, PACKERS o ... F"INI!!: ARTS, ANTIQU1ts, VAL.UABLe:s, 

FREJoHT & F>ASSE'NCllER AQ NT TO IMF'ERJAL. AJRWAY• o8. ALL F>RINCIF>Al.. AIR I..INEG, 
AEL.JABLE CORRESPON09:NTa IN ALL PRINCIF'Al.. CENTRES OF THl!: WORLO . 

E 4 CITY RECEIVING OIIPOT: 
THAMES STRl!ET0 E,C."4. 

~E: CENT.RAL e3o4!,4i8 

Afl/D AT 

VERPOOL (2) 
FIC BUILOINGS, 
JAMES STREET, 
~HONE• ■ANK l!IADl!I 
l■ I ALLTIIAN■, LIVERPOOL., 

UTHAMPTON, 
CANUTE ROAD. 
L.SPHONI! : 31U2. 
ALL.TRANS. SOUTHAMl"TON. 

.cipals 
;t. dated 

Marks and Nos 

HEAD OFFICE : 

ALLTRANSPORT BUILDINC, 
LITTLE TRINITY LANE. 
LONDON, E.C .4 . 

1 

L 

Packages Gross weight Destination 

TltLSPHOHa , CEtfTRAL 834\ (tl UNH) 

1NLAH0 uL1101w19 , ALLTRANs, CANHOH. LOHDOM. 
f'OR1t10N TUl!ORAMs: AllTRANS, lDHDOll 

19 

7 

Steamer 
Service 

_J 

__ L---:--ir-___ _j__t---:--:--L-~---:------71ff \s.s,Td. 
ments Attached­

Original Bills of Lading. 
Copy Bills of Lading. 
Pareel Receipt. 
Insurance Certificate. 
Customs Invoices. 
Commercial Invoices. 

Cartage ..... 

. Packing Specification. 
, Blue Print/Illustr.aµon. 

t ms of Lading. 
py Through B/L. 

Certificate of Origin. 
Consular Invoices. 
Warrant. 

~KS.-

Packing Charges 
Dock Dues 
Port Rates 
Warehousing 
Housing and Unhousing 
Customs Entry 
Bill of Lading 
Insurance [. ....................................... Policy and Stamps 
Freight 

Taxe fixe 
Consular Fees and Attendance 
Agency 
Customs Duty abroad 
Customi Clearance Charges abroad 
Advance of Funds 

.-

···················· ··••••••••••••• ••••••••••••••• 

TOTAL 

'E. & O.E. 14 80 
notify immedfateJy any dlscrepandes in this ac.count. The Company's Offidal Receipt only recognised. 



. 
1. 

ALLTRANSPORT & STORAGE LTD. DIRECT"O~ 1 H . Dl!CPRI[ • M,1,ltJ( , 

o . A , DIITT'w11.&,. (aw1aa) H , N.ACHIMUI , .... , •• ) U:lllK'TAJn' P . " · "000 ... 

' t;pNATIONAL SHIPPINO, ,..ORWAROINQ eAGOAOE & INSURANCE ACU!tNTS, WARll!!:HOU ING, 
•"'~ve:RsEA

5 
F'URNITUR!!: Rll!:Move:Rs, PACKERS 0 ,,.. FINE ART&, ANTIQUl!:s , VALUAaLe;s. 

P"REIOHT & PASSENOER AOENTs TO IMPERIAL AIRWAYS & ALL PRINCIF>AL AIR LINEe, 
RELIASLE CORRBSPONOENTs IN ALL PRINCIPAL CEi.NTRES OF THE WORLD. 

HEAD OFFICE: 

ALLTRANSPORT BUILDING . 
LITTLE TRINITY LANE. 
LONDON. E. C .A..-

T&L&PHOMo: • CEH'TRAL 83,41 (e uMae) 

IMLIIIIID nu:QRAWs, ALllRANS, CANMOH, LONOotl 
PORltlON nuoiu.ws: Al.URANS, lOtlOOM 

28th .• rch, 19 41 
YOUR Rl!!l•I 

OUR Rl!f' : fti 5 ÜÜ 

r 

L 

aul i enskowi tz, 
48, cavendish ~venue , 

Jf inchl Y, 
LÜ T O.T , • . 3 • 

7 

.J 

• t our enquiry of . _ based on present freights and exchanges ernn~ 
0 

~g you our rates and trust you will find same acceptable. These pnces are_ bject to the conditions _and regula-
ve pJeasure 

1
!1 quiandled in accordance with our instructions. The conveyance of goofi5 ;: s:iess is undertaken subJect to ~he 

:he goods beIDghi Railway, Air Companies or persons employed in transp<;>rt, and a (In m) Our rates are subject to alteration 
of the Stearns Plication) of the British Association of Shipping and Forwardmg Agents c. . 

itions (copy on tlp except in the case of special contract. . . r expert and courteous attention at an 
Jut previous 

00 
ce;d to the pleasure of your numerous orders, which we assure you will receive ou 

Looking forw~ . 
to remam, Dear S1r(s), • 

;, we beg Yours truly, 

>escription of Traffic 

liftvan 4500 
los . 

From 

"arance f., 2 .lO. 

ALLTRANSP 

To 1 

FREE DOMICIL=: 
LONDON(delivery 
within the 5 
_ile s :"tadi us & 

up to the 3rd 
floor). 

~ 5? .10 .,o. 

\ 

s based on the t J.elays will occur onaition tha no 
1e above price 
1twerp and in .L 

surance agains 

ndon and is subject to alteratio s. 

F .P •. 6/6d pe : 100 •• 0. 
ar Risks 30/- per 2, 100.0.0. 

n s ecial written req uest. 
Insurance is only covered by us upo p 

in the s~ipnent in 

\ 

ustizangeste ter 

e 
C 
v o 

• 



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg Hamburg 36, den lj . 3.1952 

!iicvekingplalz. l'iviljustlzgeb. (Anbau) 

AktenzeiX!/2 ~a. 53 52 111. lock, Zirn. 837 a - Telefon 35 l 7 31 

(Bitte bei .~IJcn Eingaben angeben 1) 

n die Ob fin tion R~mbure 
Ha ur g 11. 

ttödi sm r t 83 
Nachfolgendes Schreiben ist für d. ansestad t Ramburg . I?inanzbehörde , 
bestimmt. Es wird Ihnen als Z ll St • Be O 11 • de-s - der Genannten 

zugestellt. Ihre Befugnis für a-e--n - die Genannte zu handeln, ist bereits nachge~ 

wiesen - muß RQCR n~w-iesea-wer.den. 
Frau Lilli SCJA\PFR eeb. ,i nskowitz fü r sioh 

1. Wegen des von nd _für die übrigen .•iterben naoh Paal 
..als ... Re.cll.1-snmt.Qlg:ec des _ iieL , I • L.., ~ O'JITZ. geb .17 ,. 5. 9 0 i n · ii nde 1b11re; 

gestorben 1n !anom st . r am 1.9 .1045 
vertreten durch Uoi t d Hesti tutiot! Offioe • annover • i:.fU 1-

- oachstrasse 23 
geltend gemachten Anspruchs wegen Entziehung des - der folgenden Vermögenswerte 

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren eröffnet. 

1 Lift und 3 Kisten mit Umzugsgut. (Vgl. be i efüg •e 
VGA~/C _4nmelduncl der A.St. vom 1606.1950 sovn~ JJuro'i­
sohrift eines Sohrei bens das Vertreters de r A. ·t !I v 'ä 
6~3 . 1952 neb ·t; Originalanlagen, die naob. li ehrauc 1„ z. u_,,~ 
ruokerbeten werden. 

2. Der Anspruch wi'rd Ihnen bekanntgegeben. 

a ) -wei~ett die b eamprue-hten-V-er~~J.>t-besi'tff'ß ~.ij.bt.'P' • v.e-rfügen 
kürrue11, so daß Sft."ä"l-s- Riickerstattungspfijdrtiger ifü Sinne des Art~H-R:EB-in Frage 

, -k<:>mmen, 

-b)-we-i-1 i-e-den - die -bean,spmehten \Jerm6gens-we-l'~e' Um ,habt-haben und 
d esn~-b-gem-iill-Ar-t;-25 REG-mögti-ehe•f•Wets~htct sir. a. eine a'1s-fuStlt-z: •-für-den 
--die Ve1·mögen~~• il bt:rn11.szu5ebe1r ~d-e-r-eit Ford-emng· 

. -d-arauf-,abzutreten, • .,h:-e.J.: i ~-., 1 -.r lj„J. 1952La . 
1
,. ····-·:-z·u:1n;-· "'"·T „k ~ 

c) weil ~;ie -als ' a : ' Sct1L' i ,; • 1 13;Mltt~m2~ . 
rt•h ,, •.. " Cn [ 

• -~ ----- • \ 
d ureh ~fl ~sta-H~rc:li'i~er-he-attt~en-A-r tn ~bht en !'6e-tto-ffe-n-
werd en- kön-nten; 

d) gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 3 REG. 

3. Falls Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraus== 
setzungen zustimmen wollen, müssen Sie das binnen 2 Monaten nach Zustellung dieses -
Schreibens erklären. Eine so1che Erklärung wäre in 3 facher Ausfertigung einzureichen. 
Auch wenn Sie sich schon früher geäußert haben, so i~t die neuerliche Abgabe einer 
Erklärung nicht entbehrlich. 

Falls innerhalb der vorbezeichneten 2 "Monatsfrist. keine solcht! Erklärung von Ihnen 
eingeht, kann , das Wiedergutmachungsamt die tatsächlichen Behauptungen des Antrag::: 
stellers als richtig ansehen und wird dementsprechend möglicherweise ~autra&te 

• " • ·d +-
Rüel<efs~attung Herausgabe des Ersafaes anordB-efl. lm l n n ~ • 1

" • 

Anl ·gen entscheiden 

f /46'Af/'I ~•r: ,,Jtv41- J'jcr'1~L-- ~~ 
Y~ Y.,, /llv'l r,, Jtd'J-~~t b'.u~d~~ 

/Jtvlt r .bs,; 11 ~. 4 f 

Formular II B it Dur C 
LG. . (W) Nr. 4 (8000. 9. 51 E0708) 

~ 
,. . z /{?/. 

/ /f'~ /J.J{ 
Justizangestellter 

- ,.... ~-;- --- -- • ~ 
-



United Restitution Office 
Hannover, Kaul bachstraße 23 

Telefon 5 02 56 

19. MAI 1952 
,.')J~ 

Pal/S ch/30 
P l ease quote o ur- r-efer-enca--~~--=~~~l!P'Jlll=­

ltt un _, Aktenz 1chen an eben 16 . 5 .1952 
/ Wi 

Wir ueberreichen in der Anlage die Originalbescheinigung vom 
6.7.39 des Herrn Paul flienskowitz mit 2. Abschriften sowie die 
Liste des Umzugsgutes in dreifacher Ausfertigung. 
Aus demvorletzten und letzten Blatt dieser Liste ergibt sich, 
dass die dort angefuehrten Gegenstamde das personeliche Umzugs­
gut der Frau Margarete Roth, die mit dem Erblasser Paul Isr. 
Wienskowitz bei der Aufstellung der Liste noch nicht verheiratet 
war, gewesen sind. 
Am 5.7.39, an dem die Unterschrift des Erblassers von der Polizei 
beglaubigt worden ist, war sie bereits seine Ehefrau. Immerhin 
muessten die in den beiden letzten Blrettern angefuehrten Gegen­
strende, die sich gleichfalls in dem Lift und den 3 Beipackkisten 
befunden haben, namens der Frau Wienskowitz gesondert angemeldet 
werden. Wir :fuegen ihre Vollmacht mit der Bitte um Rueckgabe bei. 
Die Anmeldefrist ist dadurch gewahrt, dass die .AntragstellPrin 
auch diese Gegenstrende, wenn auch als Nachlass, angemel det hat. 

#ir fuegen die beiden Schreiben der Deutschen Golddiskontbank 
vom 3.2.52 bei, wonach der Erblasser als Golddiskontabgabe 2.700 
RM und die Antragstellerin Margarethe Roth, spreter verehelichte 
Wienskowitz, 500.-RM gezahlt baben. 

Ausser den angefuehrten Gegenstrenden haben sich noch im Lift eine 
neue Waschmaschine Marke "Miele" 
2 silberne Leuchter u. 
silberne Schalen 

befunden. Diese Gegenstrende konnten eingepackt werden; sie waren 
der Devisenstelle nicht angemeldet worden, um .die Golddiscontab­
gabe nicht noch zu erhoehen. 

Anlagen 



Um 

Pul r „ l ,iera kor.otta 

setnes Sohnes B ri t Isra 
~tn r Tochter L at s r 

tn Htn ~nburg 0- Kronprtns 

l wet s r Sehr nk 

B nno un 
r11eattnc 

tr se 2 47 l 1 

iv ß leuchtungskörper.Btl e un Fotoo• 
tv. otegel.2 elektr. ßllgel 

l _ Küchcnetnrtchtung best~hen aus 
~ lihlen,l .Ttsch„l B"'fett u d 4 Schrtinlc·chen 

l Posten KüchengtJschtrr rmd ufwaachw nn~n 

nach Bedarf rg~nat 
l Post~n Te1 7er.Gl8ser unc dtv,Best~cks 
1 J~etschmühl ,1 Semm~lretbe ,l Brotbllcjse 

3 R tsBdecken,l Baroaeter,l 2her~meter 

• 4 Ta.s chenuhren 2 if rmband.uhr n 
2 ·~tlb~rne L tchter/wed~n tnderwerttgtttt bei ae r bg abe u-

rlJckgt,s tel1 t/ 
·2 Getuen und dtv . ot .n 

1 Bad~mant 1 und ~etuch 

1 H usjacke,4 Gese11~ch fts naage 

2 Strassenansüge 
2 P «r · bohuhe,l Uut~l Bade ~n u~ 
l Posten Glä ertücher, rissenbosüge,Tablett eckche~Scheioen-

gar 1.nan, dbergcrdtnen;Vorhänge • 
1 · Posten G~stchtstilcher u. n.. Küchenhandtüch .r 
bunte Dt,ckchen, bunte un wetsse Tti;chd cken,d_i.v, el"l,>-i.ett n 

alte L ppen al~ Pac~mat rt .lJ 
10 B8ttlaken,5 Obe.rbettben·ge,12 Kopfkts enb, üg 

4 Oberbetten 6 Kopfktssen 
l Tepptch un etne Br"cke 
2 E sset t n ~o/f r un Kt t B·~ch.er 

·2 otorr dh uben,Dokum~nt. m ppen 
tv.zt

8
r ckchen, fJ1Jer cl gl k nun 2 K tlkissenb sage 



, . 
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1 Zss rvtce fi.lr 18 PtJr orien 
2 grosse Gl steller,1 e tngl 
2 Dts. bstejllar,l Ob t 0 cha n eh~lter 
dtp.Vasen,~ er ~üg~,2 Zuck r un Mtlchbehaletr 

l Kaffees~rvtc~ fllr 1 8 Personen 
18 Lik6rglaser, tv. rtst 1isch l en und Krist llv s en 

l osten Ess-Dess~rt un~ Obstb1stecks /W~llner/ 
1 Moccaserutce.l X jfeekrug,dtv Selter, W4 sser una We tnglßser 

l dta.Krtstallkuchentellet un Gl stellerch~n 
12 Kompottschüsselchen 1 · Glas s chüssel,1 Kristallkuchenteller 

1 Behtilter .f• Obstbestecks,dtv K;;_chengabeln 
Bu_tter und Kä_semesser,Brotgabeln, u11.d v~rschteäene Kletntgketten 

' tn Porselan und Kris·t 11 
1 DtJ1.Maccalöffel, dtv.ßlu.menv seb 5 Nicktdschälchen 
'ä'iv Küchengesch t rr, 1 •Jft rtschaftswage mit Gewt chten,Kuchenbleche 

una Kucheniormen 

2 Couches 
1 Klappt tschc:hen, 2 llocker„ 1 s~ssel 1 /lach tt tsch 

l Stehlampe, 1 Zteruhr,.3 eckeruhr,m 
··~t, v. Bürsten„ Ha.ntlfege·r · ,, .Therm:J. fl sehen, F t~ be rthermome ter 

· • · 1 --Jla.d.teapara t/ Löwe ·· 

l Harmontka/V~rdt 

l ·s.zophon 
1 #löte.dto Muridharmcinikas,äi~.Not~•--Notenständer 

1 ·Herren un4 ein ncmenfahrraä 

I ?öhn.1 F~rnglas •• 1 

1 trastetJ 'l'tsclerwirk"J:eug/mein Sohn ist JfUsf.'1rer und will fusik-

1tlo11m wtlrden 
l Schretbm.aschtntl /Trtumpf 
1 Fotoaparat/geschtnkt 
1 Puta•acherkopl mtt Zubehöt./Metne Tochter ist Butamachertn 

lt'6~ schiZrasnschn ttts, sel bs tgefertfg t e bs te ck blumen un au 

TA A'lfrtge Ftl•• 
l Pot•• •4dchenkletier 

Blusen un« EöCke 
ta■ .2 a,uakletäer,4 ate 

·-- ~~~~--~t / 0 •r un, int,r 



he Uber chuhe un Turn chuhe 

dtv n chuhe.Kr gen eh 1 und Gartel 
1 p ten S chuhe uch flau 

1 Posten S chüraen un Kttt 1 chür n 

B ullove 3 n t sehen 
l o ten T chen t üch r S tr·· p.fe und öc chen 

1 B ae naug.l B . ntel l Da etuch 

2 kurze l os n. 2 S tr n~ ~- e B ek ppen 
1 ~pit•enschal.~tv.Destohtsl ppen,Frtsier~r en. to Gesteht 

lappen Kopftachcr l Turnhe d l Turnho e 
2 o~ nr6cke,2 Untertalten 6 H~mdhossn 

l Posten ascheg rntturen nd 8 un,erk lei er 

ä!v. S chlafnzüge, chth md und ~chlüpler 
' 2 · Schr':"nk~,l Ko,ml,.ode,l Gesc1itrrsohr nk l T1.fJch 4 ~ tühle 

·· ·· J Posten Oberh.em en orth<,mden und Pol ohemden 

6· .f1"bettshem.d n; Tra tn't nos.1 cke 

Q Ne tahem on~ 12 fit. ts'P&ooen 2 Tur~hem.den 

iv Schl afan;Jügß~ ;,.-, trü.m.pf und o .btn t toneh 

8 Ttsohlerschüraen,3 2 urnh-md~n, und ~l!flU'J:i:fUaZJU ~x 1 B- e 

1· rosten Bschent„che1•, rav tten und liostJntrllger 

2 1.0ollne es ten, .2 Schals :: ~ atze'} 
2 Badet· cl er Z Bac· -nzug, ti, •• ,!1 n.ds·chuh~ 

. . 
' l Posten c1tuh uch auschuhe ~sch.lafschuhe Turnsch ·.1. he und 

• B tl.~schuhe 
, .. 'J llin tel 2 tndjack~n 3 Hil'te, 2 kurze Hosen ., 

~•r••hted•ns Brtll~n.ktseutenslltenPasten und ~o . Artikel 

2·· bn tt1uranaüge 
1 ·Posten . ocken, Ft-rü =pfe und ~a,schentilcher 

ifv.rravattsn.Hossntrager 2 ütaen.H n schuhe 
7 Schlafans ge und JON chth nden.2 Ba em·ntel 

#ZPo•t•n letahemlen und Unter osen 
2 · 8,iie•••UI• 1 L1dbbt11de. docke h 1 t r un 1 H • 

2 cu Jacken.J uate 1 Po ten Kr.au n 

~ tel uni 7 r.M·oe 

l Posten port-Polo und Ob~rhend n 
cA•" uch Schl Jac u.h•~illfllll;Jtr!lll~C un B • schu.·h 

• erh Jtsr.&tv.Brtllen,Schr tb un ehret ttsch 
h ,Kr g1nlnUpf, ~chu.h bdndsr. egen~chtr , 

n 

t6ck• 
~,..,,..,..IW!i~•'••-◄-~--.. ~~·,.-poth te tt nn11 t stfen P st n Ln 

o m. rttk l 
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1 Staubs uger etn Elektroluz 
2 Letter •rkseugkt ten.für d n Haush alt 

dtv.Kof✓er. 1utkoffer.Etst nun etn Posten ecKen 1 
Packmat rtal 

dtv Ktsst1nbeaü(Je. tfber chl Ql ken 2 K tl1cf.s en be „ge 

dtv Btnk ufst achen un Netse.Geldbörsen und Klet e rbügel 

1 Schretbmcppe.1 Sch chspt l?ßtnlegesehlen.LPosten S ttn­

rest~ als l~tckmateri 1.Schuhhilllen un S chuhl e tsten 

etntoe Glühbtrn~n.Yorh nschlösser elektr.Drähte resp.elektr 

Ers tzma tert 1 und Retseutenstlten 

2 Couches 

3 .Klltäer 

1:· ·Le tn~nkoszüm 

2 JJarrmehüte selbst ge, erttgt 

~ 2 Paar Sa ndaletten 

5 Ktttelschüraen se1bst gefertt g t 

2 HancJ.tastrht!n 
•. 1 Dta. Strr'impfe 

1 Ba«e rz nsug 

2 kurze llo.CJen 

2 Schle..fanaügd 

3 ßüste•'1,alter 

1 B,utemantel 

• 3 Sporthemden 
6 Paar Strilmpfe 

• -s--xrag'en- 7 Krava tten 

'2 P11,ar 1Detsse,_ Schuhe 

l Nant.f!l•l Hut 
· 2 w•tsse Anzüge2 kurae w~tsse 
3 Oberhemden,1 Pafr Schuhe 

lz,_~~•••~••IIMl~61•i 
2 m•tase Jnaüg~ .1 Hut 
l kur•e Bose.lOKragen 

2 ßa t• 1'lip/e 
l ß.rot111,aachtne 

~--,~~tJ.;f,Ar.papter.itv.KüßhtMBSBer 

~,~'j,1-.,,i,l,s .. .. fl~,,._ 
schtn• /Stn"l).~r. 

Hosen,2 Schlafanzüge 

I 



1 

1 , ' 

~ 

Jl"ra.u Ir r t Sr B o 

l R uchtt ch,Tt eh un Sp tegel 
~tv.ßeleuchtun k ·rper.BtJ er un Fo to 
4 Kopfkt sen,2 St~pp ecken 

l PosttJn Ttsch eck en un Serv1.etten,.K:üchenaier ecken, 
Ta bl t1 t täeckchen 

l Posten Gestchtsh n(i,tflcher,Küchenh andtüch\r,Frotteh ntl.­

tücher, GJäsertücher,St ubtüch.er,Wtschl p pen,und 
lavpen. 

6 B~ttbeaüge «oppel~/5 esgletchen etnfach 

1 1/2 Dta.ßettl ken,10 Ktssenbesüge für Het•~tsse n 

1 Post~n Sattnreste/Flecke/ zum Äusbessern 
1 fi.to. rrltc nerissene Be tlge .f./Jtrzzkztr$tcll Packm. tertal 

1· lftntermante.1 /3 K.l~tde.r,2 St~ick jacken 

4 Nachthemden /3 Schilrzen/ l Bet tjctckchen 

1 F.,atobox: / 1 F -.; rn.qlas /1 Oper~aids •• 

· 1 · Herrentasche und ~ine Jerr~na~mband~hr 

1 Posten Klichengtutchtrr nach Bedc!rf ergänzt 

1 'Essservtct1 _,. 

dt,-v. Krtstallsch;J.]·en und Obsttellsr 

,. ·t1,tv. fJ-lastellerchen und 'Sehasseln 

.. 

1 Schalenkorb .1 Kuchenteller,2 Wasserkrtige,dtv.kletne 

Yaseb , 11 Se.I tergläser.1 Saftkrug. 18 5asserglä~_er 

•• • 1 · Glaskabaret,1 Porcelantablett ,l Tortenpl a t t e·· 

2 Leuchter vernickelt und etn mehrarmiger Leucht~r 
r -- 1 Glasplatte oval ,3 Glasplatten lang 

1 Posten Bastecks/Welln r unä llpacca 

·t ·tv~ · Etistchen BilchtJr und Koffer 

-1 Couch 
2 Schrtinke und etne Xom~ode 
r Poaten Schuhe.auch· Schlafschuhe,Hausschuhe un 

uni Letsten 
'5 D aenhllte und etn~n Hutkoffer 

ntel,etn Regenmantel 
t aB 3 orgenr6cke. J Strtcklletder 



-2-

9 Blus~ 1. t u .Rö c ka . t u . ~a• Gü r tel 
1 Po 't . So 110 r u n S tojflcl e l e r 
1 .l./2 .Dta. Schltl f er u n O r n t t , n 

1 Posten Ha c h thern en un d Pyj m .BettJäckch e n 
4 Korsette · un t~. BU3tenhalter 

1 Po tt1n n sohuh .KletJderkr g n. Scnal s unJ 
'.l 'Pos tttn Un t rröcke und a sohe n t i!cher 

'1.1 Schürium„ 2 Hem chen 8 Sof kt s enb fige 
.1 Ot.tr. Strampfe 

., 

est en 

-
1 · Posten Hähaeug. S chubbä d e r„Gestchts un « a schs eije 
~tv. Bürste n„Kämmef,Pa t nun kos m.A-ttkel 

~ Hc.n t schen„c i v . Rei 8Utenstlten„Becher und Reisefl aschen - . an Brtllen 
' . . 

J · Baceanaug„2 ß acemäntel 1 Strandhose 

1 lf~ckeruhr und e tne Zt e rz,hr 

div • • , p. 1 te Ga rdtnen. bchetbenr;ard tn~n und rht:inge 

-1· ·Hetakissen,l Kas.sette„1 .A.ktentasche„ Z Dok umentenm.app e 

.1 -·Fi'll.lfederh.a,lter Bletsttfte und i'ecerhalter„ Fotoalben 

Oe.ldbö·rs·en und Puderdosen, 1.1!2ermosfl aschen und Sc huhpu tzz eug 

✓ «tv.Schtrme,,~asch . nl a m pen ,Glllhbirnen,Tc schenmes s er 

Ergän·aung zum Küchengeschirr und dtv. ~erkaeug e 
··-· 1 Ga , koche r 

"' ·'4 ·-s~ 1hl e 

--1 · ·Be tsedecke 

' 2 Pa•r Soh.uhe/San«fl.letten 

1 ·eut 

I Sommerkletä 
1 PgJama 
l 1/2 Dt~.strümpfe 
6 .lrbe t tskt t•t1l 

1 Hcntltttscht1 

7 ('lcheue r tü eher 

1 8ddt1anzug 

kosaet.itrtkel/Bauaapotheke ergänst 
Brtllen 



Hindenburg os., den 6.Juli 1939. 

Hiermit wird bescheinigt, daß die in der Nachweisung au~ge­
führten Gegenstände Umzugsgut des Paul Israel Wien s k o-
w i t z und seiner Familienangehörigen sind und von hier nach 
Neuseeland, seinem künfti en Aufenthalt, zu seinem dortigGn 
Gebrauch übergeführt werden sollen. 

I.A. 

---~ 

~ --~-~. 
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VI/Z .5352 

1. chreiben: 
An das 
United Restitution Office 
Hannover 
Kauibaohstrasse 23 . 

23. Mai 1952 

Ausgeferti~t 
(JeJ scn 1 

AbP lflx.1 

e 

Betr. : Rückerstattungssache Frau Lilli Schaeter geb. Wienskowitz 
Bezug: Dortiges ~chreiben vom 16.5.192 - Pal/~ch/30 -

In der Anlage wird die Ihrem o.a . Schreiben beigef ügte 
Original-Vollmacht der Frau Grete Wienskowitz verw.~oth,geb. 
Aschne·r vom 15.4.1952 auf Sie zurückgereicht. 

Ihr oben bezeichnetes Schreiben ist der Oberfinanzdirektion 
Hamburg zur Kenntnis- und Btellungnahme übermittelt worden. 

2 0 zur lfd.Frist 

- 1- Anlage 

- -~-- - - - --- - - - - - . --~ 

estellter 

,. ----=----=·--- - - -- -



Abaobri.t't 

~ ro m.J~tas SHALL 00 • I• Jeruaa1 

azrris1; r--a La•• • 1'fi tar., - :E\lbl.ic dtil.y Lioeneecl and 01.ouu:>01;,m:t to do tbi.a 

an un4ff the Notaria PUbli ( ign D ents) Ordeina.noe • 1921. D0 BEtmEJI 

~ the dooument annexed beroto and narked "A" is a tru.e 

the original. 1s ed by the Distriot Reghtry ar Uis 

Oourt Qf Juatioe• the Dietriot Probate Registry at Ma.nohe ter„ 

ann«sed bereto and marltet "B" • ie a tJtue and oorreot oopie ar tbe Original. hsued 

iy tbe Beg:1a1a-;y ot Birtha and Deatba ehester~ whioh said origina.J.s bave been 

roduoecl Jd. t „ oOSlfPllN4 and e:r.amin by me. 

(Si g«tl) 

I'.R WITMESS WBERmP I bave b.erelmto 

set nv band and eeal note.rial a.t 

Jerusalem tbis 26th aay at Jul1 in the 

Year One !housand Nine Hunäred and Fifty 
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ienskmrits 

e istry 

13 AJ.bert Road oreaaid widow 

r liot 

aaid will. 

the oea 

oertified t an .Affidavit for Inl.And Rev 

the aa1,a. .:m a 

devi a in tb.e 

livered 

( ezol.wlive ot ~e b en p sessed ot 

entitled to as a tee and not benei-ioialJ.3 amounta to B 7 11.1. 
value ar tbe pera onaJ. eata..t ount• to G; 675.11.1. 

ist is turthe oertifi tha t • appeara by a Reoeipt 
e oileza on e said A:f't'idavi t tba t E, 13.11 e.u1ow::~1; 

az:d. tereat n oh ty s be pai4. 

- - -- -- ---- -- _ _,_ 
. __,__,~ --- --- -~~ -- -~-
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J.ut 1U !l'bia iat t 

11 QeDn .Avau. L1D ln -Dil:UrJ.aZIIS. 

ill th1a 4tq tbe tnnttet 

.a b3 1ibe abwe J1ameä. :&.ul. i 

1;b beuag preaent at h.e seme time. 

2oth Ootober 1 jlf.1 

OlaudMt P:ill1ngtan 1-' G«lle"fa :Averwe Li.nool:n England 
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( 

t1De oball. 

to thia 
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·1u in tbe preaence WI 

tion til 
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A 

aoe, "B" 

0:-~.IS'J~l'IO.N D.IS m 
IN 3 )DISJRICJ'l 0 

OR P.ROB'BSSION 

llaIJ.obeB 

1 0 ty Bonllgb. of 

1 149 

1 at Sep er 1945 

• 

13 Albert Road, Ohor1ton:~ um-E'8.J."Clv 
1 

~ Wi .DSkmri tz 

: e 

: 55 yeara 

: Soap Faok:er 

Oerebellar Baemorrhage, oertified 

/: 

1/ 

a..r. Iqaroft. oroner 'Eor abeato> 
atter ost-Mo.rt without Inqµ 

SIGNA.TORE, D~ON m RESI➔ 
denoe of iDr i · s· L. E. Wie.nskori.t._ D&.ugh.ter~ 

1)., Albert Rea.d, hes r 16 

; Fourth Sept 

SIG!iATORE 0P Rm.ISTRAR . ) J.o. l?ettiti. 

.. _ ............................ _ .......... ..........,... 

, Regiatrar oE • • ~ 

be County Bor af Jaal'.l.one. A~,,,.,. tba. 
a true OOJ11 ot the tz,' •o. 14,D in gi a&i4 
4i tr:Lot, and th& au.oh Reg a r B ook is naw l g 

'WitaeN-, bad Wa a., t1l i..aept. 194-5 

Regiatrar at i rt 

- ·~ • 



Heinrich Bobsien 
Gerichtsvollzieher 
Hamburg !6.Drehbahn 36 
Versteigerungshaus 

Hamburg , den 16. Januar 1956 

/j,,; '\ f Ja,n A 56 -,j 
An das ~' • lf //6f 1 lt" • F _:: • 

1/L Landgericht Hamburg. 
~ 2. Wiedergutmachungskammer, 

111>~~ n~f:JB~~I,._.._ 3,..•,'}[~,+,\J?,, Ra m b ur g, 
J ' t~-7 .., :~ /l.,.I.Ji. 
~, ◄ '-•<~ ., Jn der Rückerstattungssacl!e 

2.) ~ kf/!·"J-~vfH-tJ. Erben Wienakowitz 
/ ·1. l.. ~~ ./ 
"'] IJ 1\ .,/\J 

:i 4tP~ 
gegen 

Deutsches Reich 

2 WiK 559/1952 IV/Z 5352 

er t tt 1 Zum Beschluß der 2. Wiedergutmachungskammer vom 23.12.55 
s a e eh folgendes Gutachten: 

. Nach dem Akteninhalt ist der Hausstand am 10.10.41 durch 
den Au3:ctionator Schlüter,Hamburg, versteigert worden und hat einen 
Vers~eigerungserlös von RM.13 033.50 erbracht. Es soll sich um Hausrat 
vo~ uberdurchschnittlicher Art und Güte gehandelt haben. 
Leider_enthält ~as in Bl.20 -25 d.A. enthalten~ Verzeichnis wenig oder 
gar keine H;nweise auf die Art und Beschaffenheit der vorhanden gewese­
nen Gegenstande. Für einen Sachverständigen, der die zu schätzenden 
Gegenstände nie zu Gesicht bekommen hat, geben einfache Gegenst'ndsbezei 
nungen ohne nähere Beschreibungen und zu Sammelbegriffen zusammengezo­
gene Waren wie" ein Posten"oder II diverse Wäsche Garderobe, Bücher, 
Ifristall, Schuhwaren pp.4 sehr schlechte Anhaltspunkte für eine Wertfest 
setzung. Unterlagen über die erfolgte Versteigerung fehlen überdies auch 
Daher ist es ausserordentlich schwierig, das richtige Bild der zu schät­
zenden Waren zu erlangen. TTotzdem habe ich versucht, die Belange der 
Antragsteller größtmöglichst zu berücksichtigen. Es muß bei der Schät­
zung aber auch berücksichtigt werden, daß gebrauchter Hausrat jeglicher 
Art immer nur noch einen Bruchteil seines ehemaligen Anschaffungsprei­
ses wert ist. Selbst neuwertige Gegenstände verlieren mit dem tlbergang 
vom Verkäufer auf den Käufer schon einen Teil ihres Kaufwertes. 
Den heutigen Wert der in den Umzugslisten Blatt 20-25 aufgeführten Ge­
genstände abzüglich eines Abschlages" alt für neu 11 setze ich auf 

fest. 
Hinzu kommen nach Bl.16 d.A noch der Wert 
für 1 Waschmaschine Miele mit 

2 silb.Leuchter und 
silb. Schalen mit 

Gesamtl(ert: 

DM. 25 285.--

tt 

II 

4000--

200.--

DM. 25 885.--
================-== 

Jch muß nochmals nachdrücklichst darauf hinweisen, daß eine Schätzung 
nie gesehener Gegenstände, noch dazu mit den in vorliegender Sa~he er­
wähnten Schwierigkeiten der Schätzung, immer nur eine Konstruktion 
sein kann,<. .. ~~ 

Einzelwerte habe ich mit Rotstift eingefuj# ~ 

Gerichtsvollzieher 
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CEFd'IFICATION OF DECLAR.ATION 

I t he undersigned, Gad n lon, 

f. otary a t Jerusalei11, h E:reby c ertify 

that on \\i, .8. S(o then, 

app8ar 8d before me at my office 

LlLLl. &C..H~t.fE~ 

'Vff:1-e-i-s-k-R-ewa t o r"t..: f,Orsone.llo/1" 

whose identity was proved to r:1e b y 

h-.:i,,s ( her ; c e rtifica t e of identity 

;Jo. '7~6(._ ... issue d at -S.e.("~so.h.'f"n 

on \ 'b .. \ . ~~- ... and duly conf irmed b~ 

oath the truth of the dpcument 

attached hereto and nia, rked 11 f\-f\1)" ,. 

and signe d the sa.r.i~ in my presence 

of .&.i-s- (her) own frB e will. 

IN WIT.NESS where of I hereby 

ce.rtify the signature of 

.LiJ\, _ Sc...hct..e-~e.'-. 
by my own signa ture ar.d seal this 

-~ \ tle..e.nth . day of 

H-u.,s..u.;.u- ·_ in t he year One 

housand Nine Hundred FiftyS»\'.X... 
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,., 
L1111 Schaefer 
Beth Kleinber er 
Gaza Street , 
Jerusalem - Israel 

Ich versichere hi d 
.m..1r bekannt 1st, dass di:: urch Folgendes an Eidesstatt , ,obe1 
gutmaohungsbehoerden od e eidesstattliche Versicherung Wieder -
e~ne ralsche eidesstattl~rhGerichten vor elegt werden soll, dass 
wegen die Entschaedi=,~ c 8 Versicherung straf'bar 1st und ihret-

c •-,ug versagt werden kann. 
Mein Vater Paul Wi 

fuer die Auswanderun 1 enskowitz hatte die Gegenstaende, die er 
ausgewaehlt und grun~ m tnebmen wollte, mit besonderer Sorgf'alt 
Sachen mitgenonnnen ~~e t zlich neue, oder mindestens neuwertige 
dass wir uns ruer ;iele er aeusserte vor unserer Auswanderung, 
Sachen werden anschai!renJahre nach der Auswanderung keine neuen 
und mangelnder Sprachke ~X.&:Dl koennen, da er wegen seines Alters 
Existenz werde rinden knntnisse wahrscheinlich keine ausreichende 
anderen Transrer dur hfoennen. Er> sagte weiterhin, dass er keinen 
gut mitzunehmen d c uehren koenne, als den, wertvolles Umzugs­
als Abgabe ruer'd asus er aber andererseits so wenig wie moeglich 

• as mzugsgut zahlen wolle. 

d b Im Einzelnen kann ich zu den Posten des Umzugsgutes Folgen­es emerken :-
4 Taschenuhren 2 Ar 
mein Vat • mbanduhren - waren neu angeschaf'f't, wei l 
Longine)er die goldenen fiät abgeben muessen ( Marke Omega und 

ie~ifberne Leuchter - mein Vater hatte 2 minderwerti ge silbern e 
kchter abgegeben und dafuer2 andere schwere silberne Leuchter 

ge aurt; allerdings hat er in dem VeEeichnis den Sachverhalt 
umgekehrt dargestellt, weil er eine moeglichst kleine Abgabe 
zahlen wollte. 

1 Hausjacke~ zur Auswanderung neu angeschafft 

4 Gesellschaftsanzuege -
1 Frack ) 
1 Cutaway ) 
1 Smoking, mi t2 Paar Hosen • ) 
1 Abendanzug, mit 2 Paar Hosen ) 

zur Auswanderung neu 
angeschafft 

2 Strassenanzuege - waren gleichfallszur Auswanderung ange­
cha.i'rt, aus englischen Wollstoffen gefertigt, mit 2 Paar Hosen 
und Vesten. 

2 Paar Schuhe, 1 Hut, 1 Badeanzug - Die Schuhe waren aus bestem 
.Ifrler Marke Salamander, - der Hut war Haarfilz 

1 Posten Glaesertuecher - umfassend 17 Stueck 

1 Posten Gesichtshandtuecher & Kuechenhandtuecher -
5 Dtz. Gesichtshandtuecher 

10 " weisse und bunte Kuechen-und Geschirrhandtuecher 
20 Stueck bunte Tischdecken ) 
1 Dtz. weisse Tischdecken ) 
8 St. Servietten ) bestes Leinen od. Damast 
4 Gedecke und 4 Dtz. Servietten) 

Essservice fuer 18 Personen - Marke Rosenthal und fast neu 
mit Goldrand 

1 Kaffeeservice ruer 18 Personen - Meissner Porzellan - fast neu 
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1 Dtz. Kr chente11e r - es hand lt 
Bergkrist G1nste11 

sich um 

12 
enes as. 

Radioapparat - Marke Loewe , hatte 6 Roehren ,ar neustes Model und 
war zur Auswanderung angeschaf'rt 

l Harmonika Marke Verdi - neu (Zieharmonika) 

1 Saxophone - neu 

l Herren.f'ahrrad - Marke Wanderer,· l Damen~ahrrad - Marke beide waren neu ____ i____ N.s.u . 

l Foehn, l Fernglass - beides neu; Marke Hentschel 

1 KaS t en Tischlerwerkzeug - bestehend aus Werkzeug das zur HerEtellung 
von Moebeln verwendet wi d , wanderun r , es war nw. und wurde speziell zur Aus 

1 
Schrei:m ang~:chaf'ft, da mein Bruder als Moebeltischler ausgebildet WJ:: 

.;;;;;......;.;;..;~~==-==a~s~c~~n~e - Marke Triumpf - zur Auswanderung angeschafft 

l Photoapparat - Kontax - neu 

1 Posten Maedchenklelder- u.mfasste 18 Stueck aus Wolle reiner 
Seide, Angorastoffen, nach Mass geferti~t fa~t ausschli~sslich neu 

1 Posten Blusen & Roecke 
bestehend aus 20 Blusen & 3 Roecken fast ausschliesslich neu und 

15 

speziell zur Auswanderung angeschafft, darunter auch Wollblusen 

2 Kostueme, 2 Hauskleider, 4 Huete, 5 Maentel - • 
Die Kostueme waren einä fuer den Sommer aus Leinen nach Mass gefertigt 
und das andere ein Winterkostuem mit braunem Persianerkragen und 
Besatz; 
die Maentel waren teils Sommer- teils Wintermaentel- alle Massgefertigt 
aur Seide ~eruettert, die Wintermaentel hatten Fe-oder Persianer ~e-
satz 

~ 1 Posten Schuhe l§.P.ar 
~15 Paar Schuhe & Sandaletten ~YI:e~ ml~ 5 Paar wenig getragen, 

SalamäBdj~beste Qualitaet 

1 Paar 
1 " 
2 " 
1 " 

Badeschuhe ) 
Gummischuhe ) 
Schlafschuhe ) 
Turnschuhe ) 

wenig getragen 

1 Posten Taschentuecher, Struempfe & Socken -
10 Dtz. Taschentuecher 

2 1/3 Dtz. Struempfe & Soeckchen 

alles neu 

2 Morgenroecke, 2 Untertaillen, 6 Hemdhosen - neu 

Marke 

1 Posten Waesche arnituren & 8 Unterkleider 
Der Pos en Waesc e e:arni turen J2~1tand aus 2 ;21 Dtz. Unterkleider, 

~.S, so wie Waeschegarni turen warelft'"Atandgestic'i& tnd nach Mass gefertigt 

1 Posten Schlafanzue e, 
Dtz. Schlafanzuege) 

1" Nachthemden ) 
1 " Schluepfer ) 

Nachthemden, Schluepfer - bestehend aus 

neu, Schlafanzuege & Nachthemden nach Mass 
gefertigt und Handstickerei 
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J. Post n Oberhomd.ü.n · 
20 Polohemd n ~ Sport- und Poloh md n _ "y'\~" 
J.O Sporth md n 

6 Ob rh md n ) all nou 
7 Arbe~tsh md n ) ~!110berh md n aren nach ~ass 

a aus reiner Seide 
e;ofert1.gt , 1 

i Posten Schlat'anzuege 
i/2 Dtz . Komblnat1- • StruemTre & K rnbi l ,, onen • 0 n t:ionen _ 

2 1/ Schlat'anzuege 
2 Dtz . Struempt'e & S ) ocken) 

bestehend UB 

alles neu 

l Posten Taschentuecher - bankend aus 4 Dtz . - alle neu 
Kravatten & Hosentr aeger - Kravatten aus reiner Seide. teils neu. 

teils nur wenig getragen 

2 Woll e ne Vesten-(best • e Qualitaet - neu) ; 3 Schals 3 Muetzen - neu 

3 Maentel 2 Wind ·acken 
2 W ntermaente r 3 Huete , 2 kurze Hosen 
Die Huete war en Huer Herren und Gabardinemantel 

aarf'ilz beste QUalitaet 

l Posten S ch h "l',----;:;:::-::~~:::,;:::;~u~~e - bstehend aus 
11 Paar Schuhe - darunter Lackschuhe, Hohe-& Halbschuhe , 8 Paar neu , 

2 
p 3 Paar wenig getragen 
:;ar Schlaf'schuhe 

2 Turnschuhe 

1 Posten div. Anzuege - bestehend aus 
10 Anzuege - aus englischen Stof'f'en, nach Mass gef'ertigt , teils 

Sommer-teil$ Winteranzuege 

1 Posten Socken, Struempfe & Taschentuecher - Bestehend aus 
4 Dtz. Taschentuecijer 
3 Dtz. struempfe.& Socken - neu„ teilweise Wollne lange socken 

1 Posten Netzunterwaesche & Unterhosen - bestehend aus 
.:;;;2:..-;.l..:,/,;..4--=D,.,.t;;..z..;;..--=N,:,-e-:t~z--e:h-e_m_d-=-e-n--~~~):..-----
20 kurze Netzhosen ) 4 lange dto. ) zur Auswanderung angeschai'ft 
3 kurze Makkohosen ) 

J;2 Dtz. lange Makkohosen ) 

4 Maentel & 7 Anzuege - alle neu, Massgefertigt aus englischen 
Stoffen, auf Seide gefuettert, darunter 
ein Herrengehpelz mit Kra gen aus Virgini­
scher Otter, mit Nutria gefuettert 

1 Staubsauger - Elektrolux - neu 

3 Kleider - neu - Wolle Marke Bleyle 

1 Leinenkostuem - neu , nach ~ass geschneidert 

1 Dtz. Struempfe - neu 

6 Paar Struempfe - neu 

2 Paar weisse Schuhe - bestes Boxleder Marke Salamander_ neu 

1 Mantel, 1 Hut - 1 Herrenwintermantel, nach M ass gefertigt 

2 weisse Anzuege, 2 kurze weisse Hosen 2 S 
nach Maas geschneidert aud S id , chlafanzuege ' e e gefuettert, neu 

3 Oberhemden - Frack- und Smoking hemden - neu 

- Singer neues Model. 

ert ; 1. Hut Panamastroh 

in tadello sem Zustand 

~'A5~ 
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pich und eine Bru.ecke _ 
~ 

per Teppich war 3 1/2 x 4 1/2 m. gross und ein echter Perser 
in bestem Zustand, ebenfalls die Bruec~ Groesse 
2.00 x 1.10 m. echt Perser und gleichfalls in bestem Zustand. 

) 



OERTIFICATION OF DECLARATION 

I,the undersigned 
Doctor Bruno Nathan,Notary at Haifa, 

state of Israel,hereby certify that 

on the 15th day of Augu.st,1956, the:re 

appeared before me at my office 

Mrs.Margarete Wienskowitz,of Kiryatb 

Bialik,State of Israel,whose identi-tv 

was proved to me by her Certificate 

of Identity,No.688083,issued at 

Kirya th Bialik, and duly confirmed 

by oat"h the truth of the declaration 

attacherd hereto and marked "A" 

and signed the same in my presence 

of her own free will. 

In witness whereof I certify 

the signatu.re of 

Mrs.Margarete Wienskowitz by my own 

signature and seal this 15th day 

of August,1956. 

.i17i1~il 7 1 'JJ K 

1 n J , J , ,:i , " , D" n i1 „ J K 

' l. " , ""UUZ>:I " J !:> :l i1:lll" l 

e1956 
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' b ~ersiohere hierdurch Fol rr-.l/,f°T~ 
_;~t 1st, dass diese eideastat~fe~ an Eidesstatt ob 1 vtY/tv&l 

• ,iJJ.t" t,elc gsbehoerden oder Gerichten c e Versicherung' 1 d 
8 

~tmacb~cbe eidesstattliche Versichvor ele t werden soll ~ er­
eil'le .f~,ie Entschaedigung versagt rnr~rung straf'bar 1st ulid ~hrss 
.,,

8
gen en kann. , t-

Die im Fo1genden gen t d i h k ann en Ge enstaen 
$igentwn un c ann zu den einzelnen Pot de gehoerten zu meinem 

8 en bemer:ijen. 
posten Gesichtshandtuecher K h .-

~serTuecher, Staubtuecfier • Wiec hinhandtuecher, Frottehandt h a~~ , sc appen und G 1 uec er -- es chtslappen 
Diese Posten bestanden au h 
groessten Teil neu. 8 me reren Dutzenden und waren zum 

! Wintermantel, 3 Kleider 2 St. 
1 schwarzer Winterm~nt 1 rick~acken 
geruettert mit schwar 9 'nac Mass gerertigt und aur Seide 
3 IG.eider,-davon 2 h zem Persianerpelzkragen und Besaetzen 
jacken, Marke Bleyleandgeat rickte Wollkleider; 2 Strick-

4 Nachthemden, l Bett 1a k h hemden waren n' ec c en, 3 Schuerzen - alles neu, die Nacht-
1 Fotobox_ Kontax ach mass gearbeitet un~mit Handstickerei 

1 Opernglass _ fast ~e~eu, 1 Fernglass- Marke Hentschel, 

L Herrentasche - Vollrindlner neu- 1 Herrenarmbanduhr - si1ber, 
Marke Omega, neu; ' 

1 Esservice - Marke H~utschenreuter, fuer 18 Pers~nen, fast ungebraucht; 

1 posten Bestecks-Wellner & Alpacca- bestehend aus 5 Dtz. 

1 Posten Schuhe, auch Schlafschuhe, Hausschuhe & Ueberschuhe und 
Leisten~- bestehend aus}} Paar Schuhen, davon 8 Paar neu, alie 
Marke Salamander und beste Qualitaet; 

4 Maentel und ein Regenmantel - die Mantel waren zur Haelfte Winter­
zur Haelrte Sommermaentel, alle waren nach Mass gefertigt und 
die Wintermaentel aus englischen Wollstoffen; ein Wintermantel 
hatte einen Fekragen. 

3 Kostueme, 3 Morgenroecke 3 Strickkleider - alles neu, die Kostueme 
waren aus reinem Leinen, nach Mass gearbeitet und auf Seide ge-
fuettert; 

1 Posten Sommer-und Stoffkleider - bestehend aus ca. 20 K1ädern, 15 
davon waren neu, alle waren nach Masefgefertigt 

1 Posten Nachthemden und Pyjamas, Bett·aeckchen - der Posten Nacht ­
emden estand aus D z. ;von den Pyjamas gab es 1/2 Dtz. 

alle waren mit Handstickerei versehen; 

1 Dtz. Struempfe - neu 

1 Weckerulir und eine ZieruhD - neu, Marke Omega 

l Gaskocher - mit Backherd- neu; 

1 1/2 Dtz. Struempfe - neu 

t 

n 



------
Umzugs t des 

paul Israel Wi;nskowitz, se i nes Sohnes Berndt Israel Benno und seiner 
Tochter Lilli ara Ernes tine in Hindenburg 0 / S , Kronprinzens trass e 247 

1 weisser Schrank 

Div . Beleuchtungskoerper, Bilder und Photos 
Div . Spiegel, 2 Elektr. Buegeleisen 
1 

Ku~~e~e~~~~~~~~tenbestehend aus 4 Stuehlen , l Tisch , l Bu:ff e t 

1 Posten Kuechengeschirr und Auf' h wasc wannen, nach Bedarf ergaenzt 
1 Posten Teller, Glaeser und div. Bestecke 
1 Fleischmuehle, 1 Semmelreibe 1 Brotbuechse 
3 Reisedecken, 1 Barometer , 1 Thermometer 
4 Tas chenuhren, 2 Armbanduhren 
2 Silberne Leuchter, wegen Minderwertigkeit bei der Abgabe zurueckge stellt 
2 Ge i gen und div. N~ten 
1 Bademantel nd 1 Badetuch 
1 Hausjacke, 4 Gesellschai'tsanzuege 
2 Strassenanzuege 
2 Paar Schuhe, 1 Hut, 1 Bädeanzug 
1 Posten Glaesertuecher, Kissenbezuege, Tablettdeckchen, Scheibengardi~nen 

Uebergardinen, Vorhaenge 
1 Posten Gesichtstuecher, und Kuechenhandtuecher 
Bunte Deckehen, bunte und weisse Tischdecken, Div. Servietten, alte 

Lappen als Packmaterial 
10 Bettlaken, 5 Oberbettbezuege, 12 Kop:fkissenbezue ge 
4 Oberbetten, 6 Kop.fkissen 
1 Teppich und eine Bruecke 
2 Kassetten, Ko.f.fer, Kisten und div. Buecher 
2 Motorradhauben und Dokumentenmappen 
Div. Zierdecken, 4 Ueberschlaglaken, 2 Keilkissenbezue ge 
l Essservice ruer 18 Personen 
2 grosse Glasteller 1 Messingleuchter 
2 Dtz. Obstteller, 1 Obstschalenbehaelter 
Div. Vasen, 2 Wasserkruege, 2 Zucker-und Milchbehaelter 
1 Karreeservice fuer 18 Personen 
18 Likoerglaeser, div. Kristallschalen und Kristallvasen 
1 Posten Essdessert und Obstbestecke/ Wellner/ 
1 Mokkaservice, 1 Kaffeekrug, div. Selter-Wasser-und Weinglaeser 
1 Dtz. Kristallkuchenteller und Glastellerehen 
12 Kompottschuesselchen, l · Glasschuessel, 1 Kristallkuchenteller 
1 Behaelter fuer Obstbestecke, div. Kuchengabeln 
Butter und Kaesemesser, Bro~gabeln und versch. Kleinigkeiten in 

Porzellan und Kristall 
1 Dtz. Mokkaloeffel 
Div. Blumenvasen 
3 Nickelschaelchen 
Div. Kuechengeschirr, 1 Wirtschaftswaage mit Gewichten, Kuechenbleche 

und Kuchenformen 
2 Couches 
1 Klapptischehen, 2 Hocker, 1 Sessel und 1 Nachttisch 
1 Stehlampe, 1 Zieruhr, 3 We ckeruhren 
Div. Buersten, Handfeger, Thermosflaschen, Fieberthermometer 
1 Radioapparat Loewe 
1 Harmonika Verdi 
1 Saxophone 
1 Floate 
Div. Mundharmonikas, Div. Noten Notenstaender 
1 Herren-und ein Damenfahrrad 
1 Foehn, 1 Fernglas 
~ Kasten Tischlerwerkzeug ./ 
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1 Schreibmaschine Triumpf 

Photoapparat eschenkt 
l Putzmacherkopf m.1t Zubehoer 
Div. Schuerzenschnitte 
selbstgefertigte Ansteckblumen 1 Posten Maechenkl id , dazu hoerige Filze v 

Posten Schuhe au~h :r • 1 ?oSTe.N b" v~ -c.N -t:. R,.öc..K~ 1 2,. l(oST\lµ..E.. , }i~s~~'c~ 
Div. Handschuhe Kr aussc uhe, Ueber schuh e und Turnschü e • 

, agen, Schals und Guertel 
1 Posten Schuerzen und ~uttel h 
8 Pul 

L sc uerzen 
lover, 3 Handtaschen 

1 Posten Taschentuecher, Struempfe und Soeßkchen 
1 Badeanzug, Bademantel und Badetuch 
2 kurze Hosen, 2 Strandanzuege, Badekappen 

1
1 Spitzenschal, Div. Gesichtslappen, Frisierkragen, div. Kopftuech e r 

Turnhemd, 1 Turnhose 
2 Morgenroecke, 2 Untertaillen, 6 Hemdhosen 
1 Posten Waeschegarnituren und 8 Unterkleider 
Div. Schlaranzuege, Nachthemden und Schluep~er 
2 Schraenke, 1 Kommode, 1 Geschirrschrank, 1 Tisch 4 Stuehle 
1 Posten Oberhemden, Sporthemden und Polohemden, 6 Arbeitshemden 
1 Trainingsjacke, 9 Netzhemden 
12 Netzhosen, 2 Turnhemden 
Div. Schlaranzuege, Struempfe und Kombinationen 
8 Tischlerschuerzen, 3 Turnhemden l Bademantel 
1 Posten Taschentuecher, Krav~e und Hosentraeger 
2 Wollne Vesten, 2 Schals, 3 Muetzen 
2 Badetuecher, 1 Badeanzug, div. Handschuhe 
1 Posten Schuhe, auch Haus~huhe, Schlafschuhe, Turnschuhe, Badeschuhe 
3 Maentel, 2 Windjacken, 3 Huete, 2 kurze Hosen 
Verschiedene Brillen, Reiseutensilien, Pasten und kosm. Artikel 
2 Monteuranzuege 
1 Posten Socken, Struempt'e und Taschentuecher 
Div. Kravatten und Hosentraeger 
2 Muetzen Handschuhe 
7 Schlaranzuege, 10 Nachthemden 2 Bademaentel 
l Posten Netzhemden, und Unterhosen 
2 Badeanzuege, 1 Leibbinde, Sockenhalter und 1 Hose 
2 Hausjacken, 3 Huete, 1 Posten Kragen 
4 Maentel und 7 Anzuege 
1 Posten Sport- Polo- und Oberhemden j)\\(A-N-z..~ <;, 12.. 
Div. Schuhe auch Schla.i'sch,1uhe und Badeschuhe , ' Po~ re...l!J 
Fuellfederhalter, div. Brillen, Schreib- und Schreibtischutensilien 
Aktentaschen, Kragenlmoepfe, Schuhbaender, Regenschirme und Spazierstoeck 
1 Hausapotheke mit Inhalt, Seifen, Pasten und kosm. Artikel 

l Staubsauger 
1 Elektrolux 
2 Leitern; Werkzeugkisten fuer den Haushalt 
Div. Koffer, Hutkoffer, Kisten und 1 Posten Decken als Packmaterial 
Div. Ki9nbezuege 
4 Ueberschlaglaken, · 2 Keilkissenbezuege 
Div. Einkaufstaschen und Netze, Geldboersen und Kleiderbuegel 
1 Schreibmappe, 1 Schachspiel, Einle~esohlen 
1 Posten Satinreste als Flickmaterial 
Schuhhuellen und Schuhleisten 
Einige Gluehbirnen, Vorhaengeschloesser, elektr. Draehte, resp. elektr. 

Ersatzmaterial und Reiseuntensilien 
2 Couches 
3 Kleider 
1 Leinenkostuem ./. 
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~ 2 Damenhuete selber gefertigt 
2 Paar Sandaletten 
5 Kittelschuerzen selbst gefertigt 
2 Handtaschen 
1 Dtz. Struempfe 
1 Badeanzug 
2 kurze Hosen 
2 Schlafanzuege 
3 Buestenhal ter 
1 Bademantel 
3 Sporthemden 
6 Paar Struempfe 
8 Kragen, 7 Kravatten 
2 Paar weisse Schuhe 
1 Mantel, 1 Hut 
2 weisse Anzuege, 2 kurze weisse Hosen, 2 Schlaranzuege 

• 3 Oberhemden, 1 Paar Schuhe 
2 weisse Anzuege, 1 Hut 
1 kurze Hose, 10 Kragen 
2 Satz Toepfe 
1 Brotmaschine 
Filterpapier, div. Kuechemnesser 
l Naehrnaschine, Singer. 

------------



l Rauchtisch , Tisch und Spiegel 
p!V • Beleuchtungskoerper, Bilder und Photos 
4 

Kofpkissen , 2 Steppdecken 
l posten Tischdecken und Servi tt Tablettdeckchen e en, Kuechenzierdeckchen 
l posten Gesichtshandtuecher Ku h Glaesertuecher, Staubtuecher 0

~
1

enhantltuecher, Frottehandtuecher , 
6 Bettbezuege doppelt, 5 desglei' h schlappen und Gesichtslappen 

/ Dt B ttl 
c en einrach 

l 1 2 z. e aken, 10 Kissenbezue • 
l 

Posten Satinreste Fleck ge ruer Heizkissen ' e zum Ausbessern 
l ~to alte, zerissene Bezue ~e ruer Packmaterial 
l Vintermantel, 3 Kleider, 2 Strickjacken 
4 Nachthemden , 3 Schuerzen, 1 Bettjaeckchen 
l Photobox, 1 Fernglass, 1 O ern lass 
l Herrentasche, 1 Herrenarmöan uhr 
l Posten Kuechengeschirr 
l Es sservice ruer 18 Personen 
Div. Kristallschalen und Obstteller 
Div. Glasstellerchen und Schuesseln 
l Schalenkorb, 1 Kuchenteller 2 Wasserkruege, div. kleine Vasen 
11 Selterglaeser, 1 sartkrug, 18 Wasserglaeser 
l Glasskabaret, 1 Porzellantablett, 1 Tortenplatte 
2 Leuchter vernickelt und ein mehrarmi ger Leuchter 
1 Glassplatte, oval, 3 llassplatten, lang, 
1 Posten Bestecks 
Div. Xaesten Buecker und Koffer 
1 Couch 
2 Schraenke und •eine Konnnode 
1 Posten Schuhe, auch Schlafschuge, Hausschuhe & Ueberschuhe und Le isten 
5 Damenhuete und 1 Hutkoffer 
4 Maentel und ein Regenmantel 
3 Kostueme, 3 Morgenroecke, 3 Strickkleider 
9 Blusen, div. Roecke, div. Guertel 
1 Posten · sommer- und Stoffkleider 

1/2 Dtz. Schluepfer und 13 Garnituren 
1 Posten Nachthemden und Pyjamas, Bettjaeckchen 
4 Corsetts und div. Buestenhalter 
1 Posten Handschuhe, Kleiderkragen, Schals und Vesten 
J Posten Unterroecke und Taschentuecher 
11 Schuerzen, 2 Hemdehen, 8 Sofakissenbezuege 
1 Dtz. Struempfe 
1 Pösten Naehzeug, -Schuhbaender, Gesichts- und Waschseife 
Div. Buersten, Kaemme und Pasten und kosm. Artikel 
4 Handtaschen, div. Reiseutensilien, Becher und Reiseflaschen und Brillen 
! Badeanzuge, 2 Bademaentel, 1 Strandhose 
1 Weck eruhr und eine Zieruhr 
div. alte Gardinen, Scheibengardinen und Vorhaenge 
1 He · zkissen, 1 Kassette, 1 Aktentasche, 1 Dokumentenmappe 
1 Fuellrederhalter, Bleistifte und Federhalter, Fotoalben 
Geldboeraen, Puderdosen, Thermosflaschen und Schuhputzzeug 
Div. Schirme, Taschenlampen, Gluehbirnen, Taschenmesser 
Ergaenzumg zum Kuechengeschirr und div. Werkzeuge 
1 Gaskocher 1/2 Dtz. Struempfe 
4 Stueijle 6 Arbeitskittel 
1 Reisedecke 1 Handtasche 
2 Paar Schuhe/ Sandaletten/ 7 Scheuertuecher 
1 Hut 1 Badeanzug 
1 Som~erkleid Kosmetis che Artikel/ Hausapotheke er-
1 Pyjama gaenzt 

Brillen 



EIDESSTATTLICHE V. 

Hierdurch versichere ich Folgende s an Udesstatt , 
~obei mir bekannt ist, das s d iese eidesstattlich e Versicherung 
Wiedergutmac hungsbehoerden und Gerichten v o r gel egt werden soll , 
und dass eine falsche eidesstattliche Versich e rung strafbar ist :-

Nach meinem besten Viasen hat mein Vater Paul 
Wiensko i tz die Konnossemente u eb er das Umzugsgut , 
das in Hamburg spaeter verstei gert wo r d en ist , 
nicht indossiert. 

Jerusalem, den 19.2.1956 

CED ,IPICA IO of DECLARATION. 

In witness whereof I certify th~ 
signature of Mrs.LILLI SCHAEFER nee 
Wienskowitz of Jerusalem tisrae~) 
by my own signature and seal th1s 20th 
day of February in th~ year one thousand 
nine hundred and fifty-six. 

L/4~ 
N o t a r y • 



.Landgericht Hamburg 
(24a) Hamburg, den 27. November l.956 

2 • W ied ergut machungskammer 

kten zeich en : 2 WiK 559/52 

VI/Z. 5352 

Öffentliche Sitzung 

In d er - Rückerstattungs - Sach e -

Gegenwärtig: W ie n s k o w i t z u . a. 
Landgerichtsdirektor Dr. Rascher Bev.: URO. Hannover - Pal/ Sch/30-
als Vorsitzender 

Landgerichtsrat Faull 

Gerichtsassessor Dr. 
Zimmermann 

als Beisitzer. 
gegen 

Luschei, JA. 

Deut sehe s Rei eh 
Oberfirianzdirektion 

- W 206 - BV 42 

als U rkundsbeamtin 

der Geschäftsstelle. 
ei 

erschBen bei Aufruf 

für Antragsteller Assessor Jobst 

für Antragsgegner Herr Sillem 

Der Vorsitzende referiert aus der Akte, insbesondere aus 
den Beschlüssen des Hanseatischen Oberlandesgerichts 
vom 31. Juli 1953 (Bl. 39) und des Ober sten Rückerstat­
tu.ngsgerichts vom 26. Mai 1955 (Bl. 46) sowie aus dem 
Gutachten des Sacpverständigen Bobsien vom 16. Januar 1956 
(Bl. 57). 

Der Vertreter der Antragsteller erhebt Einwendungen 
gegen das Gutachten des Sachverständigen Bobsien, dessen 
Schätzung zu niedrig sei. Er beanspruche mindestens 

DM 32.000.--. 

.. . 

r 



Lu. 

....-,, 

2 iK 559/52 
VI/Z. 5352 

S C h 1 u s s. 

In der Rückerstattungssache 
l) A9sfertigung an: 
~ Parteien 
--25. Bcldi:gte I~ ~ 
mit Urkuuden "1.i/,(b Y_; 

2) ;r 1 Abschrift an 

f-~ K'ontr. J 
~1m1. LJ 

l. der Frau Margarete Wien s k o w i t z, 
verw. Roth geb. Asohner, Haifa, 

2. der Frau Lilli Ernestine Schäfer 
geb. Wienskowitz, Jerusalem, 

3. des Berndt Benno Wien s k o w i t z, 

Bev~llmäohtigte: United Restitution Organization, 
Zentralamt - b/ 
mit CC 16~U-.t,J /B.~over, Kaulbaohstr. 23 - Pal/Sc 30 -

3) .Foan 9 ab zum~A ~ • 
~~ ~ ,,v/L-: 5;::. Antragsteller, 

~- gegen 

das Deutsche Reich, 
_ gesetzlich vertreten durch die Freie und 
~ Hansestadt Hamburg - Finanzbehörde-, diese 

? -✓ vertreten durch die Oberfinanzdirektion 
4L~4~ .,. ,. 
~ a:.~ ~ t'4 ,..Hamburg, Hamburg 13, Hartungstr. 5, 
~ ... '~-~ • - W 206 - BV 42 

~ ,Z.F~ - r . ö Antragsgegner' 
/. ✓ -
~ "\.. hat das Landgericht Hamburg, 2. Wiedergu.tmachu.ngs-

~~-~~~kammer, nach mündlicher Verhandlung, durch :folgen­

1\ 

V\ 

des Richter: 

1. Landgerichtsdirektor Dr. Roscher, 

2. Landgerichtsrat Faull, 

;. Gerichtsassessor Dr. Zimmermann 

29. November 1956 beschlossen: 

I. Der Antragsgegner wird verurteilt, 

~ 

- .. . . _: -:.."' : - " ,.. 
----------- - - ---- - ---- - -- ----

1(, 
..... 

' I 
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an die Antragsteller in ungeteilter Erben­
gemeinschaft Schadensersatz nach Art. 26 

Abs. 2 REG wegen der Entziehung von Umzugs­

gut in Höhe von 
DM 32.000.-- (zweiunddreissigtausend Deutsche 

Mark) 

zu leisten. 

II. Die Er:füJ..lung dieses Anspruches richtet 

sich nach dem künftigen Bundesrückerstattunge­

gesetz. 

III. Der Beschluss ergeht gerichtskostenfrei; 
aussergerichtliche Auslagen werden nicht 

erstattet. 

G r ü n d e : 

Naoh--der rechtskräftigen Entscheidung des Ober­
sten Rückerstattu.ngsgerichts Herford in dieser Sache 
vom 26. Mai 1955 (Bl. 46) steht fest, dass das Deutsche 
Reich verpflichtet ist, den Antragstellern Schadens­
ersatz für die Entziehung von Umzugsgut in Deutscher 
Mark gemä.ss Art . . 26 Abs. 2 REG zu leisten. Auf den 
in dieser Entscheidung festgestellten Sachverhalt 
sowie au.:f die Entscheidungsgründe des Kammerbes-cblusses 
vom 14. März 1953 (Bl. 20) wird Bezug genommen. 

Die Höhe dieses Schadensersatzes richtet sich nach 
der in derartigen Sachen ergangenen Leitentscheidung 

des Obersten Rüokerstattungsgeriohts vom 28. Januar 1955 
(.Mainz gegen Deutsches Reich SRC 53/719), nach dem 
sogenannten Wiederbeschaffungswert. Das bedeutet, 

dass 

,. 
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dass die Antragsteller denjenigen Betrag ersetzt 
verlangen können, der sie in die Lage versetzt, im 
Inland gleichwertige Gegenstände, wie sie entzogen 
wurden, zu erwerben. Dabei können die Antragsteller 
nicht den Wiederbeschaffungßwert neuwertiger Gegen-
stände verlangen. Vielmehr ist ein Abschlag alt 
für neu zu berücksichtigen, der sich als Abnutzungs­
faktor für den Gebrauch der Sachen berechnet. Danach 
musste für das mutmassliche Gebrauchsalter der Gegen­
stände ein Abnutzungsfaktor berücksichtigt werden. 
In Übereinstimmung mit diesen Rechtsgrundsätzen 
hat die Kammer ein Gutachten des Sachverständigen 
Bobsien an Hand der hier vorhandenen Originalpack­
liste eingeholt (Bl. 57). Der Sachverständige schätzt 

den Wiederbeschaffungswert des Umzugsgutes auf 

DM 25.885.--. Demgegenüber steht ein Brutto-Verstei­

gerungserlös vori RM 13.033.50. Diese Versteigerung 

hat am 10. Oktober 1941 stattgefunden. 

Nach der vorhandenen Originalbescheinigung 
hat der Erblasser anlässlich seiner Auswanderung 

eine ersatzlose Abgabe an die Deutsche Golddiskont­
bank in Höhe von RM 2.700.-- geleistet. 

Die-Antragsteller erheben gegen das Gutach­
ten Bobsien mit der Begründung Einwendungen, dass 
dieses viel zu niedrig in seiner Schätzung sei, da 
ein grosser Teil der entzogenen Gegenstände zur Aus­
wanderung neu angeschafft worden wäre. Bereits aus 
dem hohen Versteigerungserlös folge, dass es sich um 
einen überdurchschnittlichen Haushalt gehandelt haben 
müsse. 

.. 
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Die ~~ller begehren VerQrteilung des Antrags-
/ gegne~e von DM 32.000.--. Soweit über die 

Partie Umzugsgut seinerzeit Konnossemente ausgestellt 
wurden, liegt eine eidesstattliche Versicherung vom 
19. Februar 1956 (Bl. 85) der Antragstellerin zu 2) 
vor, wonach der Erblasser die Konnossemente nicht 
weiter indossiert habe. Die Kammer hielt diese Er­

klärung für ausreichend und hat nicht auf Freihal­
tungsansprüche des Antragsgegners zu Lasten der An­
tragsteller aus der etwaigen Vorlage dieserKonnosse­
mente erkannt. 

Der Antragsgegner war in der aus dem Tenor 
ersichtlichen Höhe zum Schadensersatz zu verurteilen. 

{ Die ~ammer folgt -in ihrer Entscheidung den überzeu­
genden Erklärungen der Antragsteller und ihrer eides­
stattlich versicherten Spezifizierung des Umzugsgutes 
vom 16. Augu.st 1956 (Bl. 75). Der vorliegende Fall 
zeigt, dass es sich bei dem entzogenen Umzugsgut um 
einen Haushalt überdurchschnittlicher Grösse und Güte 
gehandelt hat. Dafür sprechen der hohe Versteigerungs­
erlös, der nach den Erfahrungen der Kammer in einer 
Vielzahl gleiohgelagerter Fälle sogar unvergleiohlioh 

/ hoch is~und die hohe Degoabgabe in Höhe von RM 2.700.--. 
Wenn auch der Gutachter Bobsien seine Schätzung an 
Hand der Originalpaokliste vorgenommen hat, die an 
sich das beste und zuverlässigste Beweismittel für 
den Um.fang des Umzugsgutes abgibt, so zeigt eine nä­
here Durchsicht dieser Originalpackliste jedoch, dass 
in ihr ein grosser Teil der Haushaltsgegenstände unter 
Sammelbegriffen zusammengefasst worden ist. Uber die 

Art 

- -- - ----- -

' ..... i~ .. ~,.,., .. ,, 

'i 
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Art und die Güte des HaushaJ.ts gibt jedoch die Origi­
naJ.paokliste keine Auskunft. Hierzu hat jedoch die 
Antragstellerin zu 1), die Ehefrau des Erblassers, 

in ihrer erwähnten eidesstattlichen Versicherung aus­
führlich nähere Beschreibungen abgegeben, die insofern 

glaubhaft sind, als die Antragstellerin zu 1) die Güte 

und die Beschaffenheit des Hausstandes aus eigener 

Anschauung kennt. Wenn auch viele Dinge in dieser 

eidesstattlichen Versicherung nur annähernd erläutert 

werden konnten, so zeigt aber der Gesamteindruck aller 

vorhandenen Unterlagen und Beweismittel, dass der ent­

zogene Hausstand mindestens den Wiederbeschaffungswert 
hat, wie die Antragsteller ihn begehren. Die Kamm.er 
hat somit davon abgesehen, den Sachverständigen Bob­
sien eine Nachtragsschätzung an Hand der eidesstatt­
lichen Versicherung v0m 16. August 1956 vornehmen zu 
lassen, da die Kammer insoweit auf Grund ihrer lang­
jährigen und grossen Erfahrung in Hausratssache~ aus 
eigener Sachkunde zu einer Schätzung gemäss § 287 ZPO 
in der Lage ist. 

Der hier zugesproc ene Betrag beträgt nu.r knapp 

das Zweieinhalbfache des seiferzeitigen Brutt~erstei­
gerungserlöses. 

Unter .Anwendung dieses Multiplikators hat die 
Kammer in früheren Jahren in stfdiger Rechtsprechung 
bei überdurchschnittlichen Haush,lten den RM-Wert er­
mittelt. Selbst bei diesem Berec~ungsmodus wäre den 
Antragstellern die verlangte Summe\ zuzusprechen; 
denn es hat sich herausgestellt, da'as der auf diese 

schadens 
Weise errechnete Betrag in der Regel auch die Tulindes~öhe 

nach -

-- - -~--- - . 

,. 

-~ - -·'-- _,,;,'['_ <~ ' ·" ~--· •:... • __._· ... ~- -- - - - _· _-. - - -- - - - - - --- ---~ ~ 
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nach der neuen Berechnungsmethode unter Zuhilfenahme 
von Sachverständigen darstellt. 

Aus allen diesen Erwägungen heraus hat die 
Kammer die Höhe des Schadensersatzes in ttbereinstim­

mu.ng mit den Antragstellern gemäss § 287 ZP0 au:f 

DM 32.000.-- geschätzt. 

Wenn auch -nach Art. 60 Abs. 1 Satz 2 REG 

Besch1üsa.e der Kammer grundsätzlich f'ür vorläu.i'ig 

vollstreckbar zu erklären sind, so kann diese Vor­

schrift auf Leistungsbeschlüsse gegen das Deutsche 
Reich im gegenwärtigen Zeitpunkt keine Anwendung 
finden. Dies ergibt sich aus der Entscheidung des 
Suprema Court of Restitution (SRC 5V719 in Sachen 
Mainz gegen Deutsches Reich, Seite 8 Absatz 3), 
in der ausgeführt wird, dass er jeden Versuch unter­
binden würde, ein Leistungsurteil gegen das Deutsche 
Reich unter den gegenwärtigen Umständen vollstrecken 
zu lassen und dass eine Aussetzung der Vollstreckung 
aus praktischen Gründen immer gewährt werden könnte. 

Aus diesem Grunde war der Beschluss nicht 
für vorläufig vollstreckbar zu erklären, sondern 
darin lediglich auszusprechen, dass die Vollstreckung 
sich nach der künftigen gesetzlichen Regelung der 
Rückerstattungsansprüche gegen das Deutsche Reich 
richtet. 

la.._••-- ■••• 111A1,e■lleiti11Ma 
IDfli r,s. JAN. 1957 ein,ebl. 

• ~ R„chttaittel&chriftWtle111 Bui..., _ ...... ~ 

1. foedandeeJerielat ■ieht ~incerwiella 

,l Hambur1, .ie■ 18. JAN. 1957 
~ Die Gescltäfb8telle 

11 atijil.Chea 8~rlaa4•a ra:illlill1t 

N 
f ·m• 1 
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